
 

„Wer die Ärmsten dieser Welt 
gesehen hat, fühlt sich reich 

genug zu helfen.“ 
 

Albert Schweitzer 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So können Sie helfen: 
 

1. Sie können AGAPE durch Ihre Mitgliedschaft 
oder durch eine Spende unterstützen. Vielen 
Dank! 

 
Das Buch „Tropfen höhlen Steine“ (Mattes 
Verlag, Heidelberg), verfasst von C. Weitmann, 
gibt ausführliche Informationen über die Arbeit 
vor Ort. 
 
 
2. Und wer in Deutschland helfen 
möchte:  
 
AGAPE betreut in Heidelberg und Umgebung 
einsame und kranke Menschen. Schenken Sie 
ihnen eine Stunde pro Woche Zeit für ein 
Gespräch – ein Mensch weniger, der allein ist – 
ein Mensch mehr, der beachtet wird und Liebe 
spürt. 
 
 
 
Spendenkonto: 
Sparkasse Heidelberg  Kto.‐Nr. 417 416  BLZ 672 500 20 
 
Kontaktadresse: AGAPE e. V.  
Vorsitzende Christine Weitmann 
 
Rohrbacher Str. 183  69126 Heidelberg 
Tel. 06221/33 71 02  Fax: 06221/37 25 58 
E‐Mail: weitmann@agape‐ev.de  Internet: www.agape.‐ev.de 

 

   
       Agape  e. V. 

 

Hilfe zur Selbsthilfe  
für benachteiligte 
Kinder 
 



 
AGAPE (altgriechisch) = 
Nächstenliebe 

Gründung: 1991 
 
Zahl der Mitglieder: ca. 600 
 
 Grundsätze und Ziele des gemeinnützigen 

Vereins:  
 
• Die geleistete Hilfe führt durch  ein gezieltes 

Ausbildungsprogramm zur Selbsthilfe  
 

• Alle aktiven Mitglieder sind ehrenamtlich 
tätig 
 

• Alljährliche Aufenthalte der Vorsitzenden 
ermöglichen kontinuierliche Arbeit in den 
Projektländern 

 
• Alle Spenden gelangen ohne Abzug direkt 

zu den Ärmsten der Armen. 
 
 
Der Verein steht unter der Schirmherrschaft von 
 

1. Prof. Dr. med. Erwin Rimbach, Tübingen 
 
2. Minister a. D. Christoph E. Palmer, 

Stuttgart 
 
 
 
 

 

 „Wenn manche meinen, das sei alles nur 
ein Tropfen auf den heißen Stein, dann 
sage ich: Wenn es diesen Tropfen nicht 
gäbe, dann fehlt er im Ozean des 
unermesslichen Elendes. Und wenn alle 
einen Tropfen gäben, dann könnte die Not 
auf unserer Erde überwunden werden. In 
jedem Armen sehen wir den hungrigen, 
nackten Christus. – Darum tu etwas!“ 

   Mutter Teresa 

Schule  in  Gobardanga  be i den  
Ureinwohnern 
 
Projekte: 20 Elementar- und 
Berufsschulen in Indien, Bangladesh, 
Nepal und Tiibet. 
 
Neugründungen:  
Ausbildungszentrum in  Buduhala, 
Rumänien, und Filteranlagen für 
arsenfreie Wasserversorgung in 
Bangladesh.  
 

   

 

           
   Agape e. V. 

 Hilfe zur Selbsthilfe  
für benachteiligte Kinder 
 

Essensausgabe im Dasnagar-                
Slum, Calcutta,  mit Christ ine 
Weitmann, Gründerin und 
Vorsitzende des Vereins,  Trägerin 
des Bundesverdienstkreuzes 


